
 
 

Ein Gruß aus dem Diakonischen Werk! 
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Liebe Leser*innen, 
 

der Frühling ist da! Wir grüßen Sie aus dem Diako-
nischen Werk in Bad Berleburg, Bad Laasphe und 
Erndtebrück.  

 

        Ihr 
 
 

 
Diakonischer Impuls   
Eine neue Tür – Hoffnung und Neubeginn 
 

In den letzten 40 Jahren sind unzählige Menschen 
durch unsere Eingangstür in der Schützenstraße in 
Bad Berleburg gegangen – manche in Sorge, 
andere voller Hoffnung, viele auf der Suche nach 
einem Neuanfang. Diese Tür war mehr als nur ein 
Eingang – sie war ein Zeichen für Offenheit, für 
Hilfe, für Begegnung für das, was unsere Arbeit in 
der Diakonie ausmacht. 
 
Nun wurde sie durch eine neue ersetzt. Ein 
Abschied – und zugleich ein Neubeginn. Es macht 
mich dankbar, wenn ich daran denke, wie vielen 
Menschen hier ein Stück Hoffnung mitgegeben 
wurde. Und es tröstet mich, dass unsere Aufgabe 
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bleibt: Türen zu öffnen, Wege zu ebnen, Licht in 
schwierige Zeiten zu bringen. 
 
Ostern erinnert uns genau daran: dass aus 
Abschied neues Leben wächst. Dass hinter jeder 
verschlossenen Tür eine Hoffnung wartet. Und 
dass wir in unserem Tun nicht allein sind. 
 
Mit diesem Vertrauen wünsche ich Ihnen allen ein 

gesegnetes und hoffnungsvolles Osterfest. 
 

Tanja Baldus | Prokuristin|Verwaltungsleitung 
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Was gibt es Neues im Diakonischen Werk? 
Ein Lichtblick? Ein Sonnenblick! 
 

Kein Aprilscherz: Zum 1. April eröffnete mit der 
WG Sonnenblick unsere zweite Wohngemeinschaft 
in der Sebastian-Kneipp-Straße 10 in Bad Laasphe! 
Wir freuen uns, damit weiteren Menschen einen 
Ort zum selbstbestimmten und würdevollen Leben  
bieten zu können.  
 
Die Wohngemeinschaft ermöglicht insgesamt 12 
Mieter*innen ab Pflegegrad 2 ein barrierefreies, 
gemütliches und - Dank der Nähe zur 
Diakoniestation - ein pflegerisch gesichertes 
Umfeld. Und das Beste: es sind noch Plätze frei! 
Bei Interesse melden Sie sich bei Eva Schwarz 
unter 02752 5064-7700, die Ihnen gern weitere 
Fragen beantworten wird. 
         

 

Aus der Region, für die Region 
 

„Pflege? Ach, das könnte ich nicht“ – ein Spruch, 
den man zu Genüge kennt oder vielleicht selbst 
schon mal gesagt hat. Nicht ohne Grund, denn: 
Pflege will gelernt sein. Das wissen auch wir hier in 
Wittgenstein. Die Arbeit in der Pflege ist nicht 
ohne, das ist klar. Umso wichtiger ist es, Interes-
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sierten den Weg zu ebnen und die bestmögliche 
Ausbildung zu bieten, um nicht nur Fachwissen, 
sondern auch Empathie und Respekt zu 
vermitteln. Mit der Eröffnung der Pflegeschule Bad 
Berleburg in der ehemaligen Salzmannschule am 
Stöppel ist nun der erste große Schritt getan: zum 
15. April beginnt der Unterricht für die 
Pflegefachassistent*innen, im Oktober startet die 
generalistische Ausbildung der Pflegefachkräfte. 
 

 
 
         
 

 „Prüft alles und behaltet das Gute“ 
 

So heißt es in der Jahreslosung 2025.  Etwas, das 
sich in vielen Lebensbereichen anwenden lässt. So 
auch im Diakonischen Werk Wittgenstein, dem 
Haus am Sähling und dem Friederike-Fliedner-
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Haus. Denn hier ist vor allem eines wichtig: das 
Miteinander und Füreinander mit Menschen. 
Dafür braucht es Mitarbeiter*innen in der Pflege, 
Betreuung, Beratung, Begleitung und Verwaltung, 
die anderen mit Wertschätzung achtsam 
entgegentreten. Mit persönlichen Texten aus den 
unterschiedlichen Arbeitsbereichen wurde die 
Jahreslosung aus verschiedenen Perspektiven 
beleuchtet. „Behaltet das Gute“ – also die 
Menschen, die sich für diesen Pfad entschieden 
haben und alles mitbringen, was es für diesen 
Lebensweg braucht – weshalb die folgenden 
Mitarbeiterinnen im Rahmen des jährlichen 
Diakoniegottesdienstes in der Katholischen Kirche 
St. Marien in Bad Berleburg feierlich als neue 
Führungskräfte im DWW eingeführt wurden und 
auf Wunsch durch Pastor Stefan Berk einen Segen 
erhielten: 
 
Carolin Fernandes Marques als Leitung amb. 
Dienste in der Diakoniestation Erndtebrück, Eva 
Schwarz als Leitung amb. Dienste in der 
Diakoniestation Bad Laasphe.  
 

Wer sind wir? Menschen aus der Diakonie 
Mitarbeiter*innen stellen sich vor! 
 

Wer bist du? 
CF: Ich bin Carolin Fernandes Marques. 
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ES: Ich bin Eva Schwarz. 
 
Was ist deine Aufgabe im Diakonischen Werk? 
CF: Als Leitung des Ambulanten Dienstes ist es 
meine Aufgabe, die Station Erndtebrück zu leiten 
und zu organisieren, um gemeinsam mit meinem 
Team, so vielen Menschen wie möglich 
Hilfestellung anbieten zu können. Neben meinen 
Aufgaben im Büro, fahre ich auch gerne mal eine 
Tour, wenn „Not am Mann“ ist.  
 

 

Carolin Fernandes Marques Eva Schwarz 
 

ES: Ich bin die Leitung für den ambulanten Dienst 
in Bad Laasphe sowie für die Wohngemeinschaften 
Lahnblick und Sonnenblick. 
 

Warum arbeitest du gern beim DWW? 
CF: Ich arbeite gerne im DWW, da man von einem 
tollen Team umgeben ist, auf das man sich auch in 
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stressigen Zeiten verlassen kann. Wertschätzung 
und Respekt stehen an oberster Stelle. 
Gegenseitige Hilfestellungen sind jederzeit 
gegeben. Ich wurde mit offenen Armen 
empfangen. 
 
ES: Ich schätze sehr das freundliche und 
hilfsbereite Team. Jeder darf so sein wie er ist. 
Christliche Werte zählen hier. Was vereinbart 
wird, wird auch umgesetzt. 
 
 

Was machst du außerhalb der Arbeit? 
CF: Außerhalb meiner Arbeit verbringe ich gerne 

Zeit mit Freunden und der Familie. Ein Spaziergang 

an der frischen Luft oder auch ein Besuch im 

Schwimmbad dürfen nicht zu kurz kommen. 

Schlagwort der heutigen Zeit: Work-Life-Balance. 

ES: Ich fahre sehr gern Fahrrad und gehe gerne 
schwimmen. Sehr gerne verbringe ich Zeit mit 
meinem Mann und unserem Hund. Außerdem 
gestalte ich christliche Veranstaltungen in Form 
von Kindernachmittagen und Gottesdiensten mit. 
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Anstehende Termine      
 

Suchtberatung – Motivationsgruppe im DWW Bad Berleburg 
am 26.04.2025 10 – 12 Uhr 
am 24.05.2025 10 – 12 Uhr  
am 28.06.2025 10 – 12 Uhr  
 

Angebot für Menschen, die ihr Konsumverhalten (Alkohol, Drogen, 
Medikamente, Glücksspiel etc.) verändern und sich mit anderen 
Betroffenen in einem geschützten Rahmen austauschen möchten. 
Voranmeldung erforderlich: Frau Reuter: 0151 58006251 od. Frau 
Nordhaus: 0151 58006243. 

  
 

Walk in - Offenes Café der Suchtberatungsstelle 
Jeden 2. Donnerstag im Monat 13:00 - 15:00 Uhr 
Diakonisches Werk Schützenstraße 4 in Bad Berleburg 

  
 

Late Night Testing – spontan, kostenlos, anonym 
Beratung und Test auf HIV und weitere STI, 30.04.2025 von 17:00 bis 
20:00 Uhr, Diakonisches Werk Schützenstraße 4 in Bad Berleburg 

  
 

Lebenscafé für Menschen in Trauerzeiten 
am 19.05.2025 um 15 Uhr  am 05.06.2025 um 16 Uhr 
am 16.06.2025 um 15 Uhr  am 07.08.2025 um 16 Uhr 
in Bad Laasphe,    in Bad Berleburg, 
Haus des Gastes   Diakonisches Werk Wittgenstein 
 

Trauerwanderung in Wemlighausen am 15.05.2025 um 17 Uhr  
 

Angebote für Menschen in Trauerzeiten. Anmeldungen unter 02751 92021-428. 

  
 

 

Café Vergiss-DICH-nicht, Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
Jeden 3. Dienstag im Monat 17:30 - 19:00 Uhr 
Tagespflege Lahnblick Sebastian-Kneipp-Str. 10 in Bad Laasphe 
Anmeldung 0271 67347239 od. pflegeselbsthilfe@alzheimer-siegen.de 
 

  
   

Bad Berleburg  Bad Laasphe  Erndtebrück 
Schützenstraße 4  Sebastian-Kneipp-Str. 10 Marktplatz Nr. 4 
57319 Bad Berleburg 57334 Bad Laasphe  57339 Erndtebrück 
02751 92021-410  02752 506477-00  02753 5091-874 


